
 

Digitalisierung des Schularchivs 

Bis ins Jahr 1432 lassen sich die Anfänge der heutigen Berliner Bildungseinrichtung zurückverfolgen, auch das berühmte "graue Kloster" ist 

letztlich ein Vorläufer des Max-Planck-Gymnasiums. Mitten im ehemals historischen Stadtkern von Berlin gelegen, steht die Geschichte dieser 

Schule auch für die Geschichte dieser Stadt und unseres Landes. 

Es ist engagierten Lehrer:innen mehrerer Generationen zu verdanken, dass eine beachtliche Menge an geschichtsträchtigem Material erhalten 

blieb. Es handelt sich zum Teil um sehr altes und auch um sehr wertvolles Material, zum Beispiel Originalbriefe des Namensgebers und 

Nobelpreisträgers Max Planck. Dieser Schatz soll gehoben, digitalisiert und für den Unterricht nutzbar gemacht werden. So soll ein wertvolles 

Lehrmittel entstehen, dass den Schüler:innen eine Brücke baut, von den eigenen Erfahrungen zur Geschichte ihrer Heimatstadt und ihres 

Heimatlandes. Dies ist eine gute Möglichkeit, medieninteressierte SuS den technischen und inhaltlichen Workflow bei der Aufarbeitung von 

Archivmaterial von der Recherche über die Digitalisierung bis hin zum fertigen Unterrichtsmittel mit Kommentar und Musik kennen zu lernen und 

sich so ihre eigene Geschichte zu erarbeiten. 


